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111NWEIS D E S H E R A U S G E B E R S E D I T O R I A L N O T E 
Vom Jahr 2003 an erscheint die Zeitschrift Zitteliana in zwei 
Reihen. 
Die Reihe A: Mitteilungen der Bayerischen Staatssammlung 
für Paläontologie und Geologie (ISSN 1612-412X) ersetzt die 
bisherigen „Mitteilungen der Bayerischen Staatssammlung für 
Paläontologie u nd historische Geologie" (ISSN 0077-2070). 
Die Bandzählung (zuletzt erschienen: Heft 42, 2002) wird fort-
gesetzt. 
Die Reibe B: Abbandlungen der Bayerischen Staatssammlung 
für Paläontologie und Geologie (ISSN 1612-4138) führt die 
bisherige „Zitteliana - Abhandlungen der Bayerischen Staats-
sammlung für Paläontologie und historische Geologie" (ISSN 
0373-9627) fort. 
Hinweise für Autoren beider Reihen sind am Ende dieses 
Bandes enthalten. 
Starting in 2003 the Journal Zitteliana is pubhshed in two 
senes. 
The Reihe A: Mitteilungen der Bayerischen Staatssammlung 
für Paläontologie und Geologie (ISSN 1612-412X) replaces the 
former „Mittei lungen der Bayerischen Staatssammlung für 
Paläontologie und historische Geologie" (ISSN 0077-2070). 
The numbering of issues is continued (last published: Heft 42, 
2002). 
The Reihe B: Abhandlungen der Bayerischen Staatssammlung 
für Paläontologie und Geologie (ISSN 1612-4138) continues the 
previous „Zitteliana - Abhandlungen der Bayerischen Staats-
sammlung für Paläontologie und historische Geologie" (ISSN 
0373-9627). 
Instructions for authors are inehidcd at the end of this 
volume. 
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Dinoflagellatenzysten-Zonierung der höheren 
Unterkreide des Rhenodanubischen Flysches 
Von 
K A R L - H E I N Z K I R S C H 
KURZFASSUNG 
Aus einer Gesanitzahl von 1000 Proben verschiedener 
Profile des oberbayerischen Flysches wurden über 60 D i -
noflagellatenzysten -Arten für eine stratigraphische Gliede-
rung ausgewählt . Für den Zeitbereich des Oberbarreme bis 
Oberalb/?Untercenoman aus der Südfazies des Rhenodanubi-
schen Flysches (Tristel-Schichtcn, Gault, Untere Bunte Mergel, 
ü f te r schwanger Schichten) konnten elf Dinoflagellatenzysten-
Zonen ausgeschieden werden. 
S c h l ü s s e l w o r t e : Flysch, Gau l t , Dinoflagellatenzysten, 
Unterkreide. 
ABSTRACT 
Out of 1000 samples from different South Bavarian Flysch 
profiles, 60 species of dinoflagellate cysts were choosen as a 
base of a stratigraphical zonation. For the time interval Upper 
Barremian - Upper Albian/?Lower Cenomanian of the Rhe-
nodanubian Flysch Zone including Tristel-Schichtcn, Gault, 
Untere Bunte Mergel and Oftcrsehwangcr Sc; chten, elcven 
dinoflagellate cyst zones could be defined. 
Keywords: Flysch, Gaul t , Dinoflagellate ysts, Lower 
Cretaceous. 
1. E I N L E I T U N G 
Aufgrund umfangreicher Untersuchungen der letzten Jahre 
lassen sich mit organischen Dinoflagellatenzysten, besonders 
bei fehlenden oder nicht erhaltungsfähigen planktonischen 
Foraminiferen oder kalkigem Nannoplankton detaillierte 
stratigraphische Aussagen machen. Durch das Fehlen nahezu 
jeglicher Makrofossilicn und häufig vorkommender kalkar-
mer und kalkfreier Sedimente bieten die Flyschsedimente 
mit ihren relativ mächtigen Ablagerungen (z. B. Gault) ideale 
Vorraussetzungen für die Anwendung der Dmotlagellatcnzys-
ten-Biostratigraphie. 
Im Rahmen mikropa l äonto log i scher Bearbeitungen von 
Unterkreideschichten des Rhenodanubischen Flysches 
(RDF) wurden bisher übe rw iegend Foraminiferen (Sand-
schaler, benthonische Foraminiferen) untersucht, jedoch 
kaum Palynomorphen. Im Vergleich zu den mktonischen 
Foraminiferen sind organogene Reste wie Polle; Sporen sowie 
Dinoflagellatenzysten in den Kreidesedimentc. häufiger und 
teilweise besser erhalten ( K I R S C H 2000; KIRS< et al. 2000). 
Da inzwischen Dinoflagellatenzysten in gröl rer Zahl und 
für alpine Verhältnisse gut erhalten aus Kreit ablagerungen 
des Helvetikums ( K I R S C H 1991; K I R S C H 1993; K -IN & K I R S C H 
1992), der kalkalpinen Unterkreide (FLyRLOFFct K J R S C H 1992) 
und der Oberkreide des Rhenodanubischen Fl ches ( K I R S C H 
2000) nachgewiesen werden konnten, lag auch ei : Bearbeitung 
der Unterkreidesedimente des Flysches nahe. A ' ; dem Zeitbe-
reich Oberbarreme bis Obcralb/Untcrcenomar . er die oberen 
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Tristel-Schichten, den Gault, die Unteren Bunten Mergel und 
teilweise die Ofterschwanger Schichten aus der Südfazies des 
oberbayerischen Flysches einschließt, wurden die Palynomor-
phcn eingehend durch K I R S C H (im Druck) bearbeitet. 
Erstmals können umfassend Dinoflagellatenzysten aus 
Sedimenten der oberbayerischen Flysch-Untcrkreide (Ober-
barreme - Oberalb) für die Zonierung berücksicht igt und ein 
Überb l ick über die Verbreitung einzelner Arten für diesen 
Zeitbereich gegeben werden. Bis zu diesem Zeitpunkt waren 
keine entsprechenden Angaben über Dinoflagellatenzysten der 
Unterkreide aus dem bayerischen Flysch bekannt. Angaben aus 
der Unterkreide von Flyschablagerungen Österre ichs finden 
sich bei C O R N A in G R Ü N et al. (1972). W O L F (1964) erwähnt 
Dinoflagellatenzysten aus oberkretazischen Flyschablagerun-
gen Oberbayerns. Neueste Angaben zur Zonierung aus der 
Oberkreide der RDF-Zone stammen von K I R S C H (2000) aus 
dem Schlierseegebict. Eine weiterführende Bearbeitung der 
Oberkreidesedimente ist in Vorbereitung ( K I R S C H & H A U C K , 
in prep.). Eine umfassende überregionale Untersuchung von 
Sedimenten der Unterkreide aus der Tethys und des Boreais 
mit zeitgleichen Ablagerungen des R D F wurde von K I R S C H 
(im Druck) erarbeitet. 
Aus dem oberbayerischen Raum wurden ü b e r w i e g e n d 
Profile verwendet, die durch vorangegangene Profilaufnahmcn 
(vgl. HESSE 1972a) schon bekannt und detailliert beschrieben 
waren. Entscheidend bei der Auswahl war auch die von H E S S E 
(1972a, 1975) nachgewiesene Fazieskonstanz von West nach 
Ost. Für die Bearbeitung wurden Aufschlüsse im Bereich des 
Rehbreingrabcns, des Steinbachgrabens, des Lainbachtals, des 
Breitenbachs und des Sonnersbachs herangezogen (vgl. auch 
K I R S C H im Druck). Für die biostratigraphische Zonierung 
wurde das Profil Hinterer Rchbreingraben (REB) aufgrund 
seiner Mächtigkeit und der relativ guten Aufschlussverhältnisse 
als Typprofil ausgewählt . Dieses Profil im Hinteren Rchbrein-
graben (Profil 32 nach H E S S E 1972a: 217) liegt im Bereich des 
Hörnle - Aufacker - Flvschgebiets (Ammergauer Flysch) SE 
Murnau (Oberbayern). Weiterführende detaillierte Angaben 
sind W O R T M A N N (1996) und H A U C K (1998) zu entnehmen. 
Mit verbesserten palynologischen Aufbereitungsmethoden 
konnten aus den verschiedenen Sedimenten der höheren U n -
terkreide Dinoflagellatenzysten isoliert werden (KlRSCl i 2000, 
im Druck). Dabei erwiesen sich sowohl die stärker mergelig 
entwickelten Bänke als auch die Tonmergel und die kalkfrcicn 
weichen Pelite als erfolgversprechend. Die stark kalkige bzw. 
kieselige Ausbildung der RDF-Scdimente (Kalktui bidite, Kie-
selkalke) enthielt oftmals keine organischen Palynomorphen. 
Etwa 1000 Proben wurden mit einer modifizierten Methode 
nach K I R S C H (1991), basierend auf K A I S E R & A S H R A E (1974) und 
ohne die Verwendung oxidierender Chemikalien wie K O H 
( S C H R A N K 1988) aufbereitet. Eine detaillierte Angabc der Auf-
bereitungsmethode ist K I R S C H (1991) zu entnehmen. 
Für die Mögl ichkeit der Benutzung des Labors für Mikropa-
läontologie am Department für Geo-und Umweltwissenschaf-
ten m München im Rahmen der Habilitation bin ich Herrn 
Prof. Dr. R. L E I N F E L D E R und Herrn Prof. Dr. A . A L T E N B A C H 
zu besonderem Dank verpflichtet. Einen wesentlichen Anteil 
an den Arbeiten im Gelände hatten meine Kollegen Herr Dr. 
J . H A U C K (München) , Herr Dr. U . W O R T M A N N (Toronto) und 
Flerr P. V E I T (ehem. Präparator, München) , dem die Bergung 
vieler Proben aus unwegsamen Gräben zu verdanken ist. Herrn 
Dr. H . D . K O R S I T Z K E (München) , Herrn Prof. Dr . HEISSIG und 
Herrn Dr. S. M E I E R (Bremen) danke ich für die Durchsicht des 
Manuskripts. Für die langjähr ige treue Mitarbeit im Labor 
möchte ich mich bei Frau S. K E S S E L , Frau A . HlLLMAIER und 
besonders bei Frau G . ScHWARZMAIER herzlich bedanken. 
2. G E O L O G I S C H E ÜBERSICHT 
Abb. 1: Geologisch-tektonische Übers ichtskar te der Alpenrandzone und der Nörd l i chen Kalkalpcn zwischen 
Salzach im Osten und Loisach im Westen; "Loka l i tä t : Rchbreingraben. (aus K I R S C H 1991: Abb . 1). 
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Die Flyschzone begleitet morphologisch mit weichgeform-
ten Bergkuppen im Süden Bayerns den Alpenrand in einer 
Längsausdehnung von 200 km und einer maximalen Breite 
von 20 km. Als tektonische sowie paläogeographische Einheit 
ist diese ein charakteristischer Bestandteil des Alpcnrandes in 
Oberbayern und grenzt im Süden tektonisch an die Kalkalpine 
Randschuppe bzw. die Al lgäu-Decke ( P F L A U M A N N 1968; H A G N 
1981; K I R S C H 1988; S C H W E R D & T H O M A S 2003) und im Norden 
an das Ultrahclvetikum (Abb. 1). Der stratigraphische Umfang 
der Rhenodanubischen Flysch-Zone Bayerns erstreckt sich 
von der unteren Kreide (Barreme) bis in das Eozän (Angaben 
nach H E S S E 1973) und erreicht eine Mächt igkei t von etwa 1700 
m ( H E S S E 1991). 
Ausführl iche Angaben und weiterführende Literatur über 
den bayerischen Anteil des Rhenodanubischen Flysches sind 
auswahlswcise aus F I N K (1905), B O D E N (1922, 1925), H E R B S T 
(1938), P F L A U M A N N (1964, 1967), H E S S E (1972a), H A G N (1954, 
1960, 1981), B u i r (1981), E G G E R (1992), S C H W E R D (1996), 
W O R T M A N N (1996) und M A T T E R N (1999) zu entnehmen. Neuere 
Erkenntnisse über den R D F sind W O R T M A N N (1996; Unter-
kreide, Sedimentologie), H A U C K (1998; Kreide, Geomagnetik), 
M A T T E R N (1998,1999; ReiselsbergerSandstein, Sedimentologie) 
und U C H M A N N (1999; Ichnologie) zu verdanken. Eine Über-
sicht der verschiedenen Schichtglieder des Rhenodanubischen 
Flysches ist in Abb . 2 dargestellt. Detaillierte Beschreibungen 
zur Lithologie und Pctrographie der einzelnen Schichtglieder 
finden sich in H E S S E (1964: 19; 1966: 44 ff.; 1972a; 1991: 30 
it.), W O R T M A N N (1996), S C H W E R D (1996), H A U C K (1998) und 
K I R S C I i (im Druck). 
Die Sedimente des Flysches bestehen im wesentlichen aus 
kalkigen oder siliziklastischcn Turbiditen, wechsellagernd mit 
meist karbonatfreien pelagischen Tonsteinen ( H E S S E 1972a; 
F R E I M O S E R 1972; H E S S E 1991). Die Ablagerung fand nach 
I [ESSE (1974, 1975) und H E S S E & B U T T (1976) auf einer Tief-
see-Ebene unterhalb der C C D („calcitc compensation depth") 
statt. Aufgrund der Abscherung der Flyschsedimente von ihrer 
Unterlage ist die Basis der Flysch-Decken unbekannt, wird 
jedoch von den meisten Autoren im N o r d - beziehungsweise 
Mittelpenninikum vermutet ( H E S S E 1973; F A U P L & W A G R E I C H 
1992). 
Die biostratigraphische Gliederung und Einstufung der 
Flyschsedimente ist aufgrund der allgemeinen Fossilarmut 
(Makrofossihcn) schwierig und wird häufig aus dem Alter der 
umgebenden Gesteinsserien abgeleitet. Erste biostratigraphi-
sche Einstufungen der Tristel-Schichten stammen von K R A U S 
(1929; Apt) und B E T T E N S T A E D T (1958: Tab. 2; Mittelbarreme 
bis Unterapt). H l ssr. (1966: 36; 1991: 22 ff.), Pl L A U M A N N (1968: 
113) und F R E I M O S E R (1972: 40) geben einen Zeitbereich von 
Barreme bis Apt an. Sei IWT/.ER (1984) erwähnt oberstes Barreme 
bis unterstes Apt und S C H W E R D (1996: 212) jüngeres Barreme 
bis älteres Apt . H E S S E (1991: 24) stuft diese Schichten mittels 
planktonischer Foraminiferen in das Obcrapt ein. 
Die Obergrenze des Flysch-Gault wird von H E S S E (1964: 
19; 1991) noch innerhalb des Albs angenommen und S C H W E R D 
(1996: 212) e rwähnt einen Zeitbereich vom mittleren bzw. 
jüngsten Apt bis jüngstem A lb für den Gault ohne die Angabe 
biostratigraphischer Daten. Erst Arbeiten von H A U C K (1998; 
Pa l äomagnct ik ) und W O R T M A N N (1996; Geochemie) sowie 
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A b b . 2: Schichtenfolge der Rhenodanubischen F l y s c h - Z o n e 
(Oberbayern); aus K I R S C H (2000), modifiziert nach P F L A U M A N N 
( l%4: Abb. 3, 1968) und H E S S E (1982, 1991: Abb. 2). Altersangaben 
aus H E S S E (1991:22 ff.) und KIRSCH (im Druck) sowie eigenen Angaben 
(siehe im Text). 
W O R T M A N N et al. (1999) ergaben neuere Ansätze zur Gliede-
rung und Interpretation der Ablagerung des Flysch-Gault. 
Die Unteren Bunten Mergel (UBM) sind von P F L A U M A N N 
(1964: 12) mittels benthonischer Foraminiferen (Spiroplectinata 
bettenstaedti) als oberes Alb und von O l IMI .RT (1964: 18) durch 
Flysch-Sandschaler und planktonische Foraminiferen (Rotali-
pora cf. brotzeni S I G A E ) als Cenoman eingestuft worden. Für 
die U B M wird ein Zeitbereich von Oberalb bis Untercenoman 
angeführt ( H E S S E 1966: 55; 1991:35). S C H W E R D (1996:213) gibt 
für das Gebiet westlich der Chiemseesenke eine Verbreitung 
von jüngstem A l b bis jüngerem Cenoman und östlich davon 
eine Obergrenze mit Turon an. 
Biostratigraphische Einstufungen der Ofterschwanger 
Schichten mittels Foraminiferen in das oberste A lb bis Ceno-
man stammen von P E L A U M A N N (1964: 14) sowie v. R A D (1964: 
30) und schließen auch den Zeitbereich der Unteren Bunten 
Mergel ein. S C H W E R D (1996: 213) folgert ein Alter von jüngs -
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tem Alb bis jünge rem Cenoman für die Ofterschwanger 
Schichten. 
In dem Profil R E B konnte durch H A U C K (1998) dahingehend 
ein entscheidender Fortschritt crziehlt werden, dass die Basis 
der „Cretaceous Quict Zone" ( C Q Z , Unterapt bis Unter-
campan) eindeutig innerhalb der Unteren Tonstein-Folge des 
Profils R E B nachzuweisen war. Hierdurch lässt sich die Grenze 
Barreme/Apt exakt definieren und die stratigraphische Einstu-
fung der Basis des Flvseh-Gault muss ins oberste Barreme an 
die Basis der Unteren Tonsteinfolge verschoben werden. 
3. D I N O F L A G E L L A T E N Z Y S T E N - Z O N I E R U N G DES 
UNTERKREIDE-FLYSCHES 
Umfangreiche Untersuchungen der letzten Jahre zeigen, dass 
sich auch mit Dinoflagellatenzysten, zusätzl ich zu traditionel-
len Gruppen wie planktonischen Foraminiferen, Ostrakoden 
oder kalkigem Nannoplankton sowie isotopen- und magne-
tostratigraphisenen Methoden, detaillierte stratigraphische 
Aussagen machen lassen. Der überwiegende Teil der biostra-
tigraphisch wichtigen Arbeiten mit Dinoflagellatenzysten 
basiert zumeist auf der Ammoniten- oder Nannoplanktonbio-
stratigraphie. Neuere Dinoflagellatenzysten-Zonierungcn für 
den betreffenden Zeitbercich der Unterkreide für NW-Europa 
stammen von D A V F . Y (1979b, c), H E I L M A N N - C L A U S E N (1987), 
L I S T E R & B A T T E N (1988), H A R D I N G (1990), P R O S S I (1990: 
Abb. 4), K I R S C H (1993) oder N O H R - H A N S E N (1993: Abb. 6), 
der auch eine Übers icht über die verschiedenen Gliederungen 
gibt. Zonierungen aus tethyalen Profilen haben auswahlwcisc 
aus Frankreich M lLLIOUD (1969), H A B I B & D R U G G (1983) und 
M A S U R I et al. (1998), aus dem NW-Atlantik H A B I B (1975, 1977), 
aus Spanien L E E R E V E L D (1995, 1997), aus N-Afr ika S C H R A N K 
& I B R A H I M (1995), aus der Tschechischen Republik S K U P I E N 
& V A S I C K K (2002) sowie Fi E T & M A S U R I : (2001) aus Italien 
erarbeitet. Neben einer weltweiten Zonierung nach W I L L I A M S 
(1975, 1978) stammen weitere vergleichbare Zonierungen für 
Australien von H I I . B Y et al. (1987) und B A C K I rouSE (1987), für 
Neuseeland von W I L S O N (1984) und für Kanada von W I L L I A M S 
& B R I D E A U X (1975). Für eine ausführl iche Darstellung der un-
terschiedlichen Unterkreide-Zonierungen ist auf K I R S C H (im 
Druck) zu verweisen. 
Detaillierte Angaben zur stratigraphischen Verbreitung 
einzelner Dinoflagel latenzysten-Arten geben zu s ä t z l i ch 
Wn i I A M S & B U J A K (1985), C O S T A & D A V I - Y (1992) und W I L -
L I A M S et al. (1993). Zeitlich vergleichbare Angaben stammen 
auswahlswcise von F E C H N E R (1989), K I R S C H SC B E L O W (1994, 
1995), H E I L M A N N - C L A U S E N & T H O M S O N (1995), H E I L M A N N -
C L A U S E N & L I S T E R (1995), B E L O W & K I R S C H (1994, 1995, 1997) 
oder T O R R I C L L I . I (2000). 
Uber 60 Dmoflagellatenzystcn-Arten wurden für die stra-
tigraphische Verteilung verwendet, um eine Zonierung mit 11 
Zonen am Beispiel des Profils Hinterer Rehbreingraben (REB) 
zu erarbeiten (vgl. Abb. 3). Die systematische Zuordnung der 
Dinoflagellatenzystcn-Arten bezieht sich auf W I L L I A M S et 
al. (1998). Im folgenden wird eine erste biostratigraphische 
Zonierung für den Untcrkrcideflysch vorgeschlagen. Alters-
angaben im Text beziehen sieh auf die Arbeit von G R A D S T E I N 
et al. (1999). Diese Zonen sind sämtlich Intervall-Zonen nach 
H E D B E R G (1976), die durch das Auftreten (FOD) von Dinofla-
gellatenzysten-Arten gekennzeichnet sind (vgl. Abb . 4). 
3.1 ODONTOCHITINA OPERCULATA-ZONE 
Z o n e n a r t : Intervall-Zone. 
D e f i n i t i o n : Diese Zone kann bis jetzt nur teilweise in 
Subzonen untergliedert werden. 
Basis : Unbekannt. 
T o p : Aussetzen von Pbobcrocysta neocomica, Pseudoce-
ratium anapbrissum und Cassiculospbaeridia magna. Auch 
Ctenidodinium elegantulum tritt in der Pseudoceratium an-
aphrissum-Svbzone zuletzt auf. Daneben setzt Cerbia tabulata 
im Oberbarreme ein. 
A l t e r : Unterbarreme bis Grenzbereich Barremc/Apt. 
Bemerkungen : In den untersuchten Dinoflagellatenzys-
tcn-Assoziationcn fehlen nach der Gliederung von P R Ö S S E 
(1990: 113) mit der Exiguisphaera plectilis-Zone (tiefstes 
Unterbarreme - mittleres Oberbarreme) und der Impagidini-
um alectrolophum-Xone (mitt l . Oberbarreme - Phohes 
Oberbarreme) die für die Unterkreide NW-Deutschlands 
charakteristischen Zonenleitformen. Diese Zonierung ist 
auf den Tethvsbereich nicht übertragbar. Vergleichbar ist der 
untersuchte Zeitbercich der Odontocbitma operculata-'Z.one 
des Barreme nach D A V E Y (1982b), beziehungsweise der Odon-
tochitina operculata-Zonc nach H A B I B & D R U G G (1983,1987). 
Nach N O H R - H A N S E N (1993) entspricht dieser Bereich dieser 
Odontocbitma operculata-Zonc der Batioladinium longicor-
nutum-Z.onc aus E-Grönland. 
Für den mediterranen Bereich führt L E E R E V E L D (1995: 98) 
eine Odontocbitma operculata-Z.onc für den Zeitbereich Ober-
barreme bis Pbasales Apt ein. Diese entspricht dem Zeitraum 
zwischen dem Ersteinsetzcn von Odontocbitma operculata und 
dem von Tebamadinium tenuiceras im Profil Rio Argos. 
3.1.1 Pseudoceratium anaphrissum-Subzone 
Z.onenart: Intervall-Zone. 
D e f i n i t i o n : Allein im obersten Abschnitt der Pseudoce-
ratium anapbrissum-Zonc sind charakteristische Arten wie 
Pbobcrocysta neocomica, Pseudoceratium anapbrissum und 
Cassiculospbaendia magna gemeinsam verbreitet. In dieser 
Zone treten mehrere Arten erstmals auf, wie Palaeopendimum 
cretaceum, Rbynchodiniopsis aptiana, Aptea securigera oder 
Dingodinium albertii. 
Basis : Unbekannt. 
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Top: Aussetzen von Pbobcrocysta neocomica, Pseudoce-
ratium anapbrissum und Cassiculospbaeridia magna. Auch 
Ctenidodinium elegantulum tritt in dieser Zone zuletzt auf. 
Danehen setzt Cerbia tabulata im Oberbarreme ein. 
A l t e r : Oberbarreme bis Grenzbereich Barreme/Apt. 
V o r k o m m e n : Profil Hinterer Rehbreingraben ( P 32). 
B e m e r k u n g e n : Aufgrund der wenigen, individuenarmen 
Proben aus dem Barreme lassen sich zum jetzigen Zeitpunkt 
noch keine genaueren Angaben zu den stratigraphisch tiefe-
ren Abschnitten machen. Nach W I L L I A M S (1977) würde dieser 
Bereieh annähernd der angegebenen Aptca anapbrissa-Zonc 
entsprechen. B U J A K & W I L L I A M S (1978: 7) beschreiben ebenfalls 
eine Aptca anapbrissa-Zonc aus dem Barreme. Eine Zusam-
menstellung der verschiedenen Zonierungen für den Zeitbe-
reich Barreme bis Apt geben LiS'rKR & BATTEN (1988: Abb. 10), 
P R Ö S S L (1990), K I R S C H (1993) und N O H R - H A N S E N (1993). 
Vergleichbare Probcnscricn aus den Drusbergschichten 
(Barreme) des Hclvetikums ( K I R S C H 1993) lassen sich gut 
in die von D A V F . Y (1979b, 1982b) aufgestellte Odontocbitina 
operculata -Zone (Pseudoceratium anapbrissum-Palaeoperidi-
nium cretaceum-Subzone) des Unter- bis Mittelbarreme für 
Ablagerungen aus der Tethys eingliedern, wobei sich Unter-
schiede in den Reichweiten der einzelnen Subzonen innerhalb 
des Barreme zeigen. Diese Zonierung wird auch von I O S I F O V A 
(1996) für Nordeuropa verwendet. 
3.2 APTEA POLYMORPHA-ZONh 
Z o n e n a r t : Intervall-Zone. 
D e f i n i t i o n : Diese Zone laßt sich mit Hilfe verschiedener 
Arten der Gattung Ovoidiniurn in drei Subzonen unterglie-
dern. Arten wie Aptea polymorpha, Tehamadinium tenui-
ceras und Cepadinium variabile treten an der Basis dieser 
Zone erstmals auf. Des weiteren treten Surculosphaeridium-
pboenix, Subtilisphaera perlucida, Carpodinium granulatum 
und Stephodinium coronatum auf. 
Bas is : Einsetzen von Aptea polymorpha und Ovoidiniurn 
incomptum. 
T o p : Ersteinsetzen von Oligosphaeridium verrueosum. 
A l t e r : Grenzbereich Barreme/Apt - Untcrapt. 
V o r k o m m e n : Profil Hinterer Rehbreingraben ( P 32) . 
B e m e r k u n g e n : Nach W I L L I A M S (1975 , 1977) würde dieser 
Bereich der Hystrichosphaerina schindewolfii - Subtilisphaera 
perlucida-Zone entsprechen. H A B I B ( 1 9 7 5 , 1 9 7 7 , 1978) , H A B I B 
& D R U G G (1983, 1987) sowie B U J A K & W I L L I A M S (1978 : 7) pos-
tulieren für das Apt eine Subtilisphaera perlucida-Zonc aus dem 
westlichen Nordatlantik beziehungsweise aus SE-Kanada. In 
der Gliederung von P R Ö S S L (1990) fehlt der Zeitabschnitt des 
unteren Apts und ein Teil des oberen Apts. Al le in die Aldorfia 
vectensis-Zonc wird für den Zeitbereich Pmittlercs Obcrapt 
bis hohes Obcrapt für die Unterkreide NW-Deutschlands 
ausgeschieden. Diese Zonierung ist auf den Tethvsbereich 
nicht übertragbar, da Apteodinium vectense ( D U X B U R Y , 1983) 
L U C A S - C I . A R K , 1987 in den Flyschablagerungen fehlt. Wenig 
korrclierbar ist der untersuchte Zeitbercich mit der Subti-
lisphaera perlucida-Z,onc des Unterapts bis Untcralbs nach 
H A B I B & D R U G G (1983, 1987). Nach N O H R - H A N S E N (1993) 
entspricht dieser Bereich der Zone B der Pseudoceratium 
nudum und teilweise der Circulodinium brevispinosum-Zonc 
aus E-Grönland. Auch Pseudoceratium nudum fehlt in den 
oberbayerischen Flyschablagerungen. Weitcrc Angaben sind 
L I S T E R & B A T T E N (1988), P R O S S L (1990), K I R S C H (1993) und 
N O H R - H A N S E N (1993) zu entnehmen. 
Aus derTethys untergliedern M A S U R I : et al. (1998) den Zeit-
bercich des Bedoulien SE-Frankreichs in eine Pseudoceratium 
securigerum-Zonc und Tehamadinium sousense-Zone. Für das 
Apt von N W - Ä g y p t e n erwähnen S C H R A N K & I B R A H I M (1995: 
22 ff.) eine Pseudoceratium expolitum - P. secungerum - Cribro-
pendimum edwardsii-Assemblage-Zone. 
3.2.1 Ovoidiniurn incomptum-Subzone 
Z o n e n a r t : Intervall-Zone. 
D e f i n i t i o n : Arten wie Aptea polymorpha, Tehamadinium 
tenuiceras und Cepadinium variabile treten innerhalb dieser 
Zone erstmals auf. Weitcrc wichtige Arten sind Tehamadinium 
sousense und Systematophora silybum. 
Basis : Ersteinsctz.cn von Ovoidiniurn incomptum. 
T o p : Ersteinsetz.cn von Ovoidiniurn incorporeum. 
A l t e r : Grenzbereich Barreme/Apt - basales Unterapt. 
V o r k o m m e n : Profil Hinterer Rehbreingraben (P 32). 
B e m e r k u n g : M A S U R I : et al. (1998) weisen für das untere Be-
doulien und tiefere obere Bedoulien aus SE-Frankreich (Profil 
Gare de Cassis) eine Pseudoceratium securigerum-Zonc aus. 
3.2.2 Ovoidiniurn incorporeum-Subz.onc 
Z o n e n a r t : Intervall-Zone. 
D e f i n i t i o n : Innerhalb dieser Zone treten Surculosphacri-
dium ? phoenix, Subtilisphaera perlucida, Carpodinium granu-
latum und Stephodinium coronatum erstmals auf. Ihr letztes 
Vorkommen in dieser Zone haben Pseudoceratiumpelliferum, 
Rhynchodiniopsis aptiana und Cepadinium variabile. 
Bas is : Einsetzen von Ovoidiniurn incorporeum. 
T o p : Einsetzen von Ovoidiniurn diversum. 
A l t e r : Untcrapt. 
V o r k o m m e n : Profil Hinterer Rehbreingraben (P 32). 
Bemerkung : M A S U R E et al. (1998) verwendet für das Bedou-
lien (Care de Cassis) aus SE-Frankrcich eine Pseudoceratium 
securigerum-Zonc und eine Tehamadinium sousense-Zonc. Die 
zuletzt genannte Ar t hat im Flysch in dieser Zone (Untcrapt) 
ihr erstes Vorkommen. 
3.2.3 Ovoidiniurn diversum-S>x\bz,one 
Z o n e n a r t : Intervall-Zone. 
D e f i n i t i o n : Innerhalb dieser Zone tritt Ovoidiniurn di-
versum erstmals auf. 
I4S 
Basis : Einsetzen von Ovoidiniurn diversum. 
T o p : Einsetzen von Oligosphaeridium verrueosum. 
A l t e r : Untcrapt. 
V o r k o m m e n : Profil Hinterer Rehbreingraben (P 32). 
3.3 OLIGOSPHAERIDIUM VERRUCOSUM-ZONE 
Z o n e n a r t : Intervall-Zone. 
D e f i n i t i o n : Diese Zone ist durch die Verbreitung von Oli-
gosphaeridium verrueosum gekennzeichnet. Weiterhin setzen 
Codoniella psygma und Odontocbitma costata in dieser Zone 
erstmals ein. 
Bas is : Einsetzen von Oligosphaeridium verrueosum. 
T o p : Einsetzen von Codoniella hauckii. 
A l t e r : Obcrapt. 
V o r k o m m e n : Profil Hinterer Rehbreingraben (P 32). 
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Bemerku ngen: Diese Zone liegt nach Arbeiten von H A B I B 
(1975. 1977, 1978) und H A B I B & D R U G G (19S3, 1987) sowie 
B U J A K & W I L L I A M S (1978: 7) im Bereich der Subtilisphaera 
perlucida-Zonc aus dem westlichen Nordatlantik bzw. aus SE-
Kanada. Nach W I L L I A M S (1975, 1977) würde dieser Bereich dem 
oberen Anteil der Hystnchosphaerina schindewolfii - Subtili-
sphaera perlucida-7.one entsprechen. Für Australien beschrei-
ben H F . I . B Y et al. (1987) eine Diconodinium davidii-Zonc. 
Nach N O H R - H A N S E N (1993) entspricht die Oligosphaeridium 
verrucosum-Zonc (diese Arbeit) teilweise der Circiilodinium 
brevispinosum-Zonc aus E-Grönland. 
Für untersuchte Profile des Gargasien (Care de Cassis) aus 
SE-Frankreich weisen M A S U R E et al. (1998) die Tehamadinium 
tenuiceras-Zonc mit dem Ersteinsetzen selbiger Art aus. 
3.4 CODONIELLA HAUCKII-ZONE 
Z o n e n a r t : Intervall-Zone. 
D e f i n i t i o n : Innerhalb dieser Zone tritt Codoniella bauekii 
erstmals auf und Oligosphaeridium verrueosum hat sein letztes 
Vorkommen. 
Bas is : Einsetzen von Codoniella haucku. 
T o p : Einsetzen von Subtilisphaera terrula und Hapsocysta 
peridictya. 
A l t e r : Obcrapt. 
V o r k o m m e n : Profil Hinterer Rehbreingraben (P 32). 
B e m e r k u n g e n : Diese Sub/.onc entspricht teilweise der Cir-
eulodinium brevispinosum-Z.onc, bestehend aus der Vcsperopsis 
mayi- und der Senomasphaera microreticulata-Subzonc aus 
NE-Grön land ( N O H R - H A N S E N 1993) und der Aldorfia vec-
tensis-Zone des oberen Apts NW-Deutschlands (PROSSE 1990: 
114). Letztere konnte aber in den Ablagerungen des Flysches 
nicht nachgewiesen werden. 
3.5/V/4P5'OCr.ST/I PERIDICTYA / SUBT1E1SPHAERA 
TERRULA-ZONE 
Z o n e n a r t : Intervall-Zone. 
D e f i n i t i o n : Innerhalb dieser Zone setzen Codoniella 
campanulata, Damassadinmm chibane, Hapsocysta peri-
dictya, Ovoidiniurn scabrosum und Subtilisphaera terrula 
erstmals ein. 
Bas is : Einsetzen von Hapsocysta peridictya und Subtili-
sphaera terrula. 
Top: Einsetzen von Kleithriasphaeridium atlasiense und 
Subtilisphaera cheit. 
A l t e r : Höchs te s Oberapt bis Ptiefstes Untcralb. 
V o r k o m m e n : Profil Hinterer Rehbreingraben (P 32). 
B e m e r k u n g : Diese Zone entspricht dem basalen Teil der 
Stephodinium coronatum-Z.one des obersten Apts bis mittle-
res Unteralb aus NW-Dcutschland (PROSSI . 1990: 114). D A V E Y 
(1979b) beschreibt eine Subtilisphaera terrula-Zonc aus dem 
Mittelbarreme NW-Europas. 
3.6 KLEITHRIASPHAERIDIUM ATLASIENSE-ZONE 
Z o n e n a r t : Intervall-Zone. 
D e f i n i t i o n : Innerhalb dieser Zone setzen Kleithriasphae-
ridium atlasiense, Subtilisphaera cheit und Subtilisphaera äff. 
cheit erstmals ein. Ein letztes Vorkommen in dieser Zone zeigen 
Aptea polymorpha und Dingodiniurn albern. 
Basis : Einsetzen von Kleithriasphaeridium atlasiense und 
Su btilisp ha e ra eh eil. 
T o p : Einsetzen von Litosphaeridium arundum. 
A l t e r : Unteralb bis Mittelalb. 
V o r k o m m e n : Profil Hinterer Rehbreingraben (P 32). 
B e m e r k u n g e n : A n der Basis dieser Zone setzt auch die 
wichtige Form Subtilisphaera cheit erstmals ein. Dieser Bereich 
entspricht der Stephodinium coronatum-Zonc und der Scrini-
odiniurn heikei-Zonc des obersten Apt bis höchsten Unteralb 
aus NW-Deutsehland (PROSSI. 1990: 114). 
Sehr gut vergleichen läßt sich diese Zone aus dem Flysch 
mit der Hapsocysta peridictya-Zonc des Unteralbs von Zen-
tralitalien (Typsektion: Coupe de Monte Petrano; Umbrisches 
Becken) nach FiET & M A S U R I . (2001). Beide Zonen definieren 
sich durch das Einsetzen von Kleithriasphaeridium atlasiense 
an der Basis des Alb . Eine nach hl ET & M A S U R E (2001: 70) 
ansch l i eßende Tehamadinium coummia - Systematophora 
cretacea-Z.onc läßt sich im Flysch nicht ausscheiden, da beide 
Arten schon im Apt ihr erstes Vorkommen haben. Insofern ist 
diese Zone aus den oberbayerischen Flyschablagerungen mit 
den beiden Zonen des Unteralbs und tieferen Mittelalbs aus 
den Tethysablagerungen Zentralitaliens zu korrelieren (vgl. 
F I E T & M A S U R E 2001). 
Für das basale A lb aus Australien beschreiben H E E B Y et al. 
(1987: 49ff.) eine Muderongia tetracantba-lmcrva\ Zone, die 
der Subzone B der Pseudoceratium tuneri-Zonc nach M O R G A N 
(1980) entspricht. 
3.7 LITOSPHAERIDIUM ARUNDUM-ZONE 
Z o n e n a r t : Intervall-Zone. 
D e f i n i t i o n : In dieser Zone treten Chichaouadimum boydu, 
Epclidosphaeridia spinosa, Tehamadinium mazaganense und 
Xenascus ceratioides erstmals auf. Ihr letztes Auftreten hat 
Ovoidiniurn incomptum. 
Bas is : Einsetzen von Litosphaeridium arundum. 
T o p : Einsetzen von Litosphaeridium siphoniphorum. Nahe 
dem Top setzt Epclidosphaeridia spinosa erstmals ein. 
A l t e r : Höheres Mittelalb bis Oberalb. 
V o r k o m m e n : Profil Hinterer Rehbreingraben (P 32), Profil 
Breitenbach (P 70). 
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B e m e r k u n g e n : Gut korrelierbar ist die Zone mit der 
Ascodinium scabrosum-Zonc des höchsten Unteralb bis mitt-
leren Oberalb NW-Deutschlands ( P R Ö S S L 1990: 1 14). In der 
Tethvs läßt sich diese Zone aus dem Flysch sehr gut mit der 
Litosphaeridium arundum-Zone des oberen Mittelalb von Zen-
trahtahen (Typsektion: Coupe de Monte Petrano; Umbrischcs 
Becken) aus F I E T & M A S U R E (2001: 70) vergleichen. Beide Z o -
nen definieren sich u. a. durch das erstmalige Einsetzen von 
Litosphaeridium arundum. N O H R - H A N S E N (1996) erwähnt eine 
Litosphaeridium arundum-Sv.b7.0nc aus dem unteren Mittelalb 
NE-Grön lands . 
3.8 LITOSPHAERIDIUMSTPHONIPHORUM-ZONE 
Z o n e n a r t : Intervall-Zone. 
D e f i n i t i o n : In dieser Zone setzen Ovodinium verrueosum 
und Odontocbitmaporifera erstmals cm. Ovoidiniurn incorpo-
reum und Cerbia tabulata haben ihr letztes Auftreten. 
Bas i s : Einsetzen von Litosphaeridium siphoniphorum. Des 
weiteren setzen Ovoidiniurn verrueosum und Odontochitina 
porifera 111 dieser Zone erstmals ein. 
T o p : Einsetzen von Palaeohystrichophora infusorioides. 
A l t e r : Oberalb/Vraconnien. 
V o r k o m m e n : Profil Hinterer Rehbreingraben (P 32). 
Bemerkungen : Im Vergleich zur Gliederung NW-Deutsch-
lands entspricht diese Zone aus dem Rhenodanubischen Flysch 
dem überwiegenden Teil der Litosphaeridium siphoniphorum-
Zone des mittleren Obcralbs bis tiefsten Untercenomans 
( P R Ö S S L 1990: 114 -115). Allerdings setzt Epclidosphaeridia 
spinosa in diesem Profil schon im Top der Litosphaeridium 
arundum-Zonc (diese Arbeit) ein. N O H R - H A N S E N (1993: Fig. 
7) beschreibt eine Epclidosphaeridia spinosa-Subzone aus dem 
obersten A lb NE-Grön lands . 
Diese Zone ist mit der Litosphaeridium siphoniphorum -
Elapsocysta dictyota-Zone nach F I E T & M A S U R E (2001: 71 -72) 
aus dem Umbrischen Becken Zcntralitalicns zu vergleichen. 
Beide Zonen beginnen im Vraconnien mit dem Ersteinsetzen 
von Litosphaeridium siphoniphorum. Dieses Einsetzen ist mit 
dem von Rotalipora subticinensis und Effelithus turriseiffelü 
gleichzusetzen und entspricht der Rotalipora subticinensis 
I ticinensis-Zonc der Zonengliederung mit planktonischen 
Foraminiferen nach W E I D I C H (1990a: Tab. 28) aus den baye-
rischen Alpen. 
In der vergleichbaren Pseudoceratium ludbrooki-Zonc des 
Obcralb Australiens ( H E E B V et al. 1987: 61-62) treten Lito-
sphaeridium siphoniphorum und Litosphaeridium arundum 
gemeinsam auf. Nach L U C A S - C L A R K E (1984: Text-Fig. 9) ist 
Litosphaeridium arundum im Alb und Litosphaeridium sipho-
niphorum ab dem oberen A lb verbreitet. 
3.9 PALAEOHYSTRICHOPHORA INFUSO RIO IDES-
ZONE 
Z o n e n a r t : Intervall-Zone. 
D e f i n i t i o n : In diesem Abschnitt sind Ecberidocysta cbla-
Tafel 1 
Fig. 1: Kleithriasphaeridium atlasiense ( B E L O W , 1982c) ToRRICELLI, 2001. Profil Breitenbach (P 70). Probe 2299.1. Vergrößerung x 600. 
Gesamtdurchmesser: 50 x 54 pm. E F : M 44. 
Fig. 2: Ovoidiniurn diversum D A V E Y , 1979b. Profil Lainbacht.il (P 51). Probe 2015.1 .Vergrößerung x 600. Länge x Breite: 52 x 48 pm. F F : T 
35/2. 
Fig. 3: Ovoidiniurn incorporeum DuXBURY, 19S3. Profil Hinterer Rehbreingraben (P 32). Probe 2170.1. Vergrößerung x 600. Länge x Breite: 50 
x 42 pm. FF': K 40. 
Fig. 4: Subtilisphaera terrula (DAVEY, 1974) L E N T I N & Wll 1 IAMS, 1976. Profil Hinterer Rehbreingraben (P 32). Probe 2165.1. Vergrößerung x 
600. Länge x Breite: 50 x 44 pm. E F : P 48/4. 
Fig. 5: Palaeohystrichophora infusorioides DhFl .ANDRE, 1935. Profil Hinterer Rehbreingraben (P 32). Probe 1957.1. Vergrößerung x 600. Länge 
x Breite: 62 x 52 pm. E F : U 42. 
Fig. 6: Ovoidiniurn incomptum D U X B U R Y , 1983. Profil Hinterer Rehbreingraben (P 32). Probe 2714.1. Vergrößerung x 600. bange x Breite: 40 
x 36 pm. E F : R 45. 
Fig. 7: Hapsocysta peridietya (E ISENACK & C O O K S O N , 1960) D A V E Y , 1979b. Hinterer Rehbreingraben (P 32). Probe 2166.1. Vergrößerung x 400. 
Gesamtdurchmesser: 94 x 78pm. E F : R42. 
Fig. 8: Litosphaeridium siphoniphorum ( C O O K S O N & E I S E N A C K , 1958) D A V E Y & W I L L I A M S , 1966b. Profil Hinterer Rehbreingraben (P 32). 
Probe 1957.1. Vergrößerung x 600. Gesamtdurchmesser: 46 pm. E F : V 53/2. 
Fig. 9: Litosphaeridium arundum (EISENACK & C O O K S O N , 1960) D A V E Y , 1979b. Profil Hinterer Rehbreingraben (P 32). Probe 1888.1. 
Vergrößerung x 600. Gesamtdurchmesser: 46 x 48 pm. E F : W 45. 
Fig. 10: Codoniella hauckii K I R S C H , im Druck. Profil Stcinbachtal (P 68): Probe 2101.1. Vergrößerung x 600. Länge x Breite: 80 x 40 pm. E F : V 
51/4. 
Fig. 11: Aptea polymorpha E lSENACK, 1958a. Profil Hinterer Rehbreingraben (P 32). Probe 1854.2. Vergrößerung x 400. Länge x Breite: 1 IC x 90 
pm. E F : W 45. 
Fig. 12: Oligosphaeridium verrueosum D A V E Y , 1979b. Profil Stcinbachtal (STF.-A). Probe 2053.1. Vergrößerung x 400. Gesamtdurchmesser: 120 
x 116 pm. E F : P 47/2. 
Das Belegmaterial ist unter der Nummer BSP 2003 X X I I an der Bayerischen Staatssammlung für Pa läonto log ie und Geologie, München 
hinterlegt. 
Zitteliana A 43. 2003 Tafel I 
K I R S C H , K . - H . : Dinoflagellatenzysten-Zonierung der höheren Unterkreide des Rhenodanubischen Flysches 
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mydata, Epelidosphaeridia pentagona, Hystrichosphaeropsis 
galcata, Psaligcmyaulax deflandrei, Xenascusplotci und Palaeo-
hystricbophora infusorioides gemeinsam verbreitet. Dominante 
Formen sind die Arten Palaeohystricbophora infusorioides, 
Subtilisphaera cheit, Oligosphaeridium? asterigerum sowie 
Hyst rieh odinium pul ehr um. 
Basis : Einsetzen von Palaeohystricbophora infusorioides. 
T o p : Lokal nicht definiert. 
A l t e r : Grenzbereich Vraconnien/Unter-Cenoman - PObcr-
cenoman. 
V o r k o m m e n : Profil Hinterer Rehbreingraben (P 32). 
B e m e r k u n g e n : Auch diese Zone lässt sich gut mit der 
gleichnamigen Palaeohystricbophora infusorioides-Zone des 
Zeitbcreichs vom tiefsten Untercenoman bis Obcrccnoman aus 
NW-Deutschland vergleichen (PROSSL. 1990: 115). Allerdings 
setzt die auch im Flysch vorkommende Art Epelidosphaeri-
dia spinosa schon im Top der Litosphaeridium arundum Zone 
(diese Arbeit) ein. 
Dieser Zeitbereich entspricht nach F o u c H E R (1980, 1981) 
der Litosphaeridium siphoniphorum-Zone. In den tethyalen 
Profilen des Umbrischcn Beckens Zentralitaliens ist dieser 
Bereich nicht aufgeschlossen (vgl. F I E T & M A S U R I - 2001). Für 
Australien werden von H E E B Y et al. (1987: 62) eine sogenannte 
Xenascus asperatus-Zonc sowie eine Diconodinium multispi-
num-Zone ausgeschieden. Palaeohystricbophora infusorioides 
D E F L A N D R E , 1935 zeigt ihr letztes Vorkommen im Hclvctikum 
innerhalb der Areoligera coronata-Zone des Zeitbereichs Ober-
santon bis Untercampan ( K I R S C H 1991: 148). 
4. ZUSAMMENFASSUNG 
Aus über 60 stratigraphisch wichtigen Dinoflagellatcnzys-
ten-Arten wurde erstmals eine biostratigraphische Gliederung 
mit 11 Zonen für den oberbayerischen Flysch erarbeitet und 
am Beispiel des Tvpprofils Hinterer Rehbreingraben (REB) 
vorgestellt. Die Grundlage dieser Zonierung bildet die Bear-
beitung von etwa 1000 Proben aus der Abfolge der Südfazies 
des oberbayerischen Flysches, welche die Tristel-Schichten, 
den Gault, die Unteren Bunten Mergel und teilweise die 
Ofterschwanger Schichten einschl ießt und den Zeitbereich 
Oberbarreme bis Oberalb/Untercenoman umfasse 
Die Angaben zur Zonierung und die systematische Zuord-
nung beziehen sich auf K I R S C H (im Druck), der eine umfassende 
Darstellung für den Bereich des Unterkreideflysches geliefert 
hat. Diese Zonen sind sämtl ich Intervall-Zonen, die durch das 
Erstauftreten ( F O D ) von Dinoflagellatenzystenartcn gekenn-
zeichnet sind. Bei den Zonen lässt sich für den untersuchten 
Zeitbercich (Oberbarreme - Oberalb/Untercenoman) eine 
Odontocbitma operculata-Zonc, Aptea polymorpha-Zonc 
(Ovoidiniurn mcorporeum-Subzonc, Ovoidiniurn incomptum-
Subzone, Ovoidiniurn diversum-Subzonc), Oligosphaeridium 
•verrucosum-Zone, Codoniella bauckii-Subzone, Hapsocysta 
pendictyal Subtilisphaera terrula-Subz.one, Kleithriasphae-
ridium atlasiense-Z^onc, Litosphaeridium arundum-Zone, 
Litosphaeridium siphoniphorum-Zone und zuletzt eine Pala-
eohystricbophora infusorioides-Z.one ausscheiden. 
Besonders einige Dinoflagellatenzysten aus dem A lb wie 
Kleithriasphaeridium atlasiense, Litosphaeridium arundum, 
Litosphaeridium siphoniphorum oder Palaeohystricbophora 
infusorioides treten überreg iona l auf und sind im Rahmen 
der Dinoflagcllatenz.ystcn-Stratigraphie hervorragend zu 
verwenden. 
Die vorhegenden Ergebnisse veranschaulichen eindeutig die 
stratigraphische Bedeutung der Dinoflagellatenzysten auch für 
den Bereich des Rhenodanubischen Flysches. 
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